
 
  

Straßenbauverwaltung Freistaat Bayern; Staatliches Bauamt Passau 

St 2622, Wiening – Neukirchen v. W. 
Abschnitt 120_Station 2,350 – Abschnitt 160_Station 2,060 

Beantragung einer gehobenen Erlaubnis nach §15 WHG zur Benutzung des Minsin-
ger Baches (Gewässer III. Ordnung) und Gärbach (Gewässer III. Ordnung), durch 
Einleiten von gesammelten Oberflächenwasser 
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Unter Punkt 8.9 des Erläuterungsberichtes wurde das Einzugsgebiet 10 und das bestehende 
Regenrückhaltebecken behandelt. 
 
Abweichend zu Punkt 8.9.5 „Bemessung Rückhaltung“, wird nach Rücksprache mit dem Was-
serwirtschaftsamt Deggendorf, der Drosselabfluss auf den, gem. der Hydraulische Gewässer-
belastung nach ATV M 153 ermittelten, maßgebenden Drosselabfluss von QDR = 44l/s be-
messen. 
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Unter dieser Voraussetzung ist das Rückhaltebecken geeignet ein 1-jähriges Regenereignis 
aufzunehmen.  
 
Die beantragte Einleitungsmenge für die Einleitungsstelle 10 beträgt nun Qmax = 44 l/s 
 
Der Drosselabfluss von QDR = 44l/s wird durch ein vertikales Wirbelventil gesteuert, welches 
am Ablauf des Mönchbauwerks angeordnet wird (s. Unterlage 17.4 neu).  
 
Punkt 8.9.6, des Erläuterungsberichtes „Nachweis der Drosselöffnung“ entfällt dadurch.  
 
Gewählt wurde hierzu ein Vertikales Wirbelventil der Fa. UFT (UFT-FluidVertic basic), 
siehe Anlage 1 „Produkt-Information“ 
 
Bemessung: 
- Druckhöhe h in m: 1,0m 
- Abfluss QDr:  44,0 l/s 
 

 
 
Gewählt UFT-FluidVertic basic: VLS 4-A 125x185  
 
Die bauliche Ausführung erfolgt gem. Unterlage 17.4 neu, sowie Anlage 1 „Produkt-Informa-
tion“, Tabelle 1 und Bild 3 
 
Durch den für den Betrieb notwendigen Dauerstau im Mönchbauwerk, werden zusätzlich 
Leichtflüssigkeiten zurückgehalten. 
 
Anlagen: 
-  Anlage 1    Produkt-Information 
- Unterlage 17.4 neu   Detailplan Mönch mit Wirbeldrossel  

 



Anlage 1 - Produkt-Information









Detailplan
Teichmönch

max.
Aufstau

Ablauf
DN 250

Sauberkeitsschicht Beton C 12/15 X 0
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Flacheisenrost 55x6
od. Abdeckplatte

Stahlteile verzinkt
60x6

Schnitt A - A

95

12,5

Einlaufgitter
H= 30 cm

Schieber
10

10

471,74

470,74
Ablauf
DN 250
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Absetzbereich m.
Steinschüttung 470,74

40

75 12,512,5

Vertikales Wirbelventil

Schieber

Vertikales Wirbelventil

470,34
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WASSERRECHTSVERFAHREN
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Wiening – Neukirchen v. W.
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17.4 neu
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